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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Hauptstraße 126

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.

Dafür bürgen wir!

Wir nehmen gern Ihre Bestellungen für hausgeschlachtete 
Enten, Gänse, Kaninchen und Wildspezialitäten entgegen.

Partyservice • Plattenservice • Kaltes Büfett
Wir liefern gern für Ihre Familienfeier frei Haus.

Abendveranstaltungen 
zum Flößerfest künftig 
mit Einschränkungen
Sehr geehrte Bürgerinnen und 

Bürger der Gemeinde Schorf-

heide,

das Finowfurter Flößerfest erfreut 

sich seit vielen Jahren großer 

Beliebtheit. 

Sicher führen die Abendver-

anstaltungen für die direkten 

Anwohner auch immer zu einer 

gewissen Lärmbelästigung. 

In den vergangenen 13 Jahren 

sagten die Anwohner immer 

wieder zu mir: „Bürgermei-

ster, das halten wir dieses eine 

Wochenende gern einmal aus. 

Unser Flößerfest ist so schön, 

dass wir mit dieser Belastung 

leben können.“ 

Doch leider ist die Demokratie 

manchmal auch die Diktatur der 

Minderheit über die Mehrheit. Ein 

einzelner Bürger aus der Melcho-

wer Straße in Finowfurt hat durch 

eine Vielzahl von Beschwerden 

und Ordnungswidrigkeiten-

anzeigen bis hin zum Ministe-

rium für Ländliche Entwicklung, 

Umwelt und Verbraucherschutz 

erreicht, dass ab dem Jahr 2009 

die abendlichen Tanzveranstal-

tungen am Freitag und Samstag 

wesentlich früher enden werden 

und das die Lautstärke der Musik 

ab 24:00 Uhr stark herab gere-

gelt wird. 

Nach mehreren Dienstaufsichts-

beschwerden gegen meine 

Person muss ich leider dieser 

Verfahrensweise Folge leisten. 

Ich hoffe, die vielen, vielen Fans 

des Flößerfestes lassen sich, 

genau wie ich, durch einen ein-

zelnen Bürger die Freude nicht 

verderben.

Freundliche Grüße

Uwe Schoknecht, Bürgermeister  

Am 29. September wurde die erste Baumpatenschaft für eine Sommerlinde im Ortsteil Lichterfelde 
von Frau Margrit Hamed übernommen. Frau Hamed ist seit vielen Jahren um diese Linde bemüht 
und hat sich bereits mit einer größeren Geldspende an den Baumpflegekosten beteiligt. 
Zur feierlichen Übergabe der Patenschaftsurkunde erschienen neben der Vorsitzenden des Bundes 
der Baumpaten e.V., Frau Grudrun Kalbus, der Baumgutachter Dr.rer.silv. Gerald Schrödel, Anwoh-
ner der Steinfurter Allee, und Vertreter des Bauamtes. Die etwa 80 Jahre alte Linde wurde durch ein 
Schild gekennzeichnet.
Informationen zu Baumpatenschaften finden Sie unter www.baumpaten.de

Cathleen Hartwig, Bauamt

Achtung, frostfeste Leute - 

Mielno lädt ein!

Die polnische Hauptstadt 

der Eisbadenen lädt wieder 

ein. Zum sechsten Mal ver-

anstaltet unsere Partner-

gemeinde Mielno an der 

polnischen Ostsee das inter-

nationale Pfadfindertreffen 

der „Walrosse”. Herzlich ein-

geladen sind am 14. und 15. 

Februar 2009 alle Freunde, 

Sympathisanten, Mitglieder 

der Klubs und Vereine der 

Eisbadenden sowie nicht 

vereinigte Eisbadende aus 

der ganzen Welt und die 

Wasserfans, die bis heute 

keinen Mut hatten, aber den 

Badegenuss  in der eisigen 

Ostsee probieren wollen. 

Patenschaft für Sommerlinde 
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Anmeldung der Schulanfänger 2008/09
für die Grundschule Groß Schönebeck

Wir bitten Sie, Ihre Kinder, die in der Zeit vom 1. Oktober 2001 

bis 30. September 2002 geboren sind, in der Grundschule 

Groß Schönebeck, Berliner Str. 24, anzumelden.

Sie erreichen uns am Dienstag, den 15. Januar 2008, in 

der Zeit von 6.30 bis 14.00 Uhr im Schulbüro.

Falls es Ihnen nicht möglich ist, zu diesem Zeitpunkt zu 

erscheinen, können Sie jederzeit einen anderen Termin mit 

uns telefonisch unter der Nummer 033393 326 vereinbaren.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihr Kind (Grundschulver-

ordnung § 5 Anmeldung, Aufnahme), das Familienbuch 

(Geburtsurkunde) und den Personalausweis mit.

Sie bekommen an diesem Tag auch den Termin und die 

Unterlagen für die ärztliche Untersuchung.

Mit freundlichen Grüßen 

Petra Stohr, Schulleiterin

Die neue Gemeindevertretung steht
Bei der konstituierenden Sit-
zung der Gemeindevertretung 
am 28.10.2008 wurde Dietrich 
Bester mehrheitlich zum Vor-
sitzenden der Gemeindevertre-
tung gewählt.
Zu den Wahlen der Ortsvorste-
her:
Jens Jahnke (SPD) hat die 
Wahl als Ortsbeiratsmitglied in 
Eichhorst nicht angenommen. 
Es gibt keinen Nachrücker, der 

Sitz bleibt daher unbesetzt. 
Damit besteht der Ortsbeirat 
Eichhorst nur aus zwei Mitglie-
dern.
Heinz Kinner (BKB) hat die 
Wahl als Ortsbeiratsmitglied in 
Finowfurt nicht angenommen. 
Der Nachrückekandidat Günter 
Klein nimmt die Wahl ebenfalls 
nicht an. Die Wahl hat Hans-
Joachim Christian angenom-
men.

Der neu gewählte Ortsvorste-
her im Ortsteil Böhmerheide ist 
Dieter Post.

Im Ortsteil Klandorf ist Frau 
Petra Poller neu gewählte Orts-
vorsteherin.

Dietrich Bester wurde im Orts-
teil Lichterfelde zum Ortsvor-
steher gewählt.

Im Ortsteil Schluft wurde Antje 
Behrendt zur Ortsvorsteherin 
gewählt.

Die „Kunst-Kultur-Sport-Stiftung in der  
Gemeinde Schorfheide“ hat in der Vorstandssitzung 
am 16. Oktober 2008 folgende Kriterien für die  
Vergabe von Zuschüssen einstimmig beschlossen:

•	 Personenkreis: hauptsächlich Kinder und Jugendliche bis 25 
Jahre 

Gefördert wird insbesondere:

•	 Leistung bzw. Leistungsbereitschaft  
(nicht nur Spitzenleistung)

•	 Erlernen von besonderen Fähigkeiten und Fertigkeiten 
•	 Entstehen von neuen Angeboten 
•	 Förderung von Vorhandenem mit herausragender Bedeutung 
•	 Ansiedlung von Kunst und Kultur in der  

Gemeinde Schorfheide
•	 Umgang mit fremden Kulturen 
•	 Musik und Tanz 
•	 außergewöhnliche Projekte in Zusammenarbeit mit den 

Jugendkoordinatoren der Gemeinde   

Anträge  auf Förderung mit ausführlicher Begründung und Dar-
stellung der Eigenmittel sind an den Vorstandsvorsitzenden der 
Stiftung, mit Sitz in 16244 Schorfheide, Erzbergerplatz 1 bis zum 
31. Dezember 2008 zu richten.
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Verteilung des Abfallkalenders 
2009 beginnt Ende November
Der Abfallkalender 2009 wird in der Zeit vom 28.11. bis 06.12.2008 
an alle Haushalte und Gewerbebetriebe im Landkreis verteilt. Im 
Abfallkalender 2009 werden Arbeiten von Kindergruppen gezeigt, 
die sich am Wettbewerb des Landkreises zum Thema „Abfallarmer 
Barnim – Kinder entwickeln dazu eigene Ideen“, beteiligt haben. 
Dabei haben sich die teilnehmenden Kinder intensiv mit dem 
Thema „Abfall“ und seinen Auswirkungen auf unsere Umwelt 
beschäftigt. An dieser Stelle sei nochmals allen teilnehmenden 
Projektgruppen und ihren Betreuerinnen gedankt.
 Selbstverständlich enthält der Abfallkalender alle Entsorgungster-
mine für Hausmüll, Gelbe Säcke, Altpapier, Laubsäcke und Elek-
troschrott. Informationen zu den Standzeiten des Schadstoffmobils 
sind ebenso zu finden, wie eine Auflistung der Verteilerstellen für 
Abfall-,  Laub- und Gelbe Säcke. Viele nützliche Hinweise und das 
Abfall-ABC vervollständigen den Kalender. 
Bürgerinnen und Bürger sowie Gewerbetreibende, die bis Mitte 
Dezember keinen Abfallkalender zugestellt bekommen haben, 
melden sich bitte unter Tel.-Nr. 03334  2141214. 

Landkreis Barnim, Bodenschutzamt

Hinweis zum Erhalt der Sperrmüllkarte bei der GAB
Alle Interessenten werden gebeten, sich zwecks Anforderung 
der Sperrmüllkarte ausschließlich an die GAB Gesellschaft für 
Abfallwirtschaft Barnim mbH zu wenden. Die Kontaktdaten 
stehen im Abfallkalender. Es erfolgt keine Versendung durch 
die Fa. ALBA Wriezen GmbH oder das Bodenschutzamt des 
Landkreises. 

Von der Zukunft des Werbellinsees

Zum ersten Werbellinsee-Forum 
am 07.10.08 im Hotel Kaiser-
hof Joachimsthal hatte die 
Leitungsgruppe der LEADER-
Region Barnim geladen. Tou-
ristische Anbieter und Vereine 
der Region, kommunale Vertre-
ter und das Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin waren von 
10:00 bis 15:00 Uhr zusammen 
gekommen, um die zukünftige 
Nutzung der Fontan‘schen 
Perle der Mark Brandenburg, 
des Werbellinsees, touristisch, 
infrastrukturell und naturschutz-
bezogen zu diskutieren.
Die Veranstaltung war gut 
besucht und die Diskussionen 
wurden engagiert geführt. Es 
wurde schnell klar, wie wichtig 
der  Austausch zum Thema ist 
und dass diese Veranstaltung 
der Auftakt zu regelmäßigen 
Treffen und für konkrete Initiati-
ven sein wird.
Klar herausgestellt wurde der 
Handlungsbedarf in Bezug auf 
die touristische Entwicklung des 
Werbellinsees. Touristen sollen 
mit qualitativ hochwertigen 
Angeboten umworben werden. 
Eine gezielte Besucherlenkung 
auf und um den See herum soll 
dabei eine Übernutzung der 
Natur verhindern. Denn die ist, 
so waren sich alle Anwesenden 
einig, der größte Anziehungs-
punkt für einen Ausflug oder 
Urlaub in der Schorfheide.
Der Schorfheider Bürgermei-
ster Uwe Schoknecht verwies 
auf mehrere Konzepte, die in 
den vergangenen Jahren zum 

Thema „Touristische Nutzung 
des Werbellinsees“ erstellt 
worden waren und zeigte 
anhand konkreter Beispiele, 
dass viele Handlungsemp-
fehlungen bereits erfolgreich 
umgesetzt wurden, aber noch 
immer viel zu tun bleibt.
Zu den bereits zu verzeich-
nenden Erfolgen gehören ein 
gut ausgeschildertes Wander- 
und Radwegenetz, ein Park-
leitsystem für Altenhof und 
Eichhorst, eine Touristenbusli-
nie um den Werbellinsee, der 
Radpoint Wildau am Radweg 
Berlin-Usedom und konkrete 
Radtourenangebote, die tou-
ristische Saisoneröffnung mit 
dem „Schorfheider Erlebnis-
tag“ und der Wiederaufbau des 
Cafés Wildau durch einen pri-
vaten Investor.
Angepackt werden muss das 
Verkehrsleitsystem auf dem 
Werbellinsee, denn mit der 
Anzahl der Boote, steigt auch 
die Müllmenge, die direkt in den 
See entsorgt wird. Nicht zuletzt 
weil entsprechende Anlege-
plätze bzw. Hinweisschilder 
fehlen. Ein Info-Punkt an der 
Schleuse Eichhorst wäre hier 
kurzfristig eine gute Lösung.
Ein weiterer Schwachpunkt 
ist immer noch das Gastrono-
mische Angebot. Regionale 
Produkte und kreative Küche 
sind hier immer noch die Aus-
nahme, machen aber die touri-
stische Qualität der Region mit 
aus.

Anke Bielig, Sachbereich Tourismus

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Schnittholz • Hobelware • Gartenholz

www.impraegnierwerk-finowfurt.de

Sa     

Öffnungszeiten
Mo - Fr   7.00 - 17.00 Uhr

   8.00 - 12.00 Uhr   
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Halloween im Verwaltungsgebäude
Ein wenig gruselig sah es schon aus, als die Kinder der Gruppe 
„Sommerwiese“ aus der Kita „Spatzennetz“ in Finowfurt im Gang 
des Verwaltungsgebäudes auftauchten. Lauter Hexen, Gespen-
ster und Zauberer waren da gekommen. Doch nach kurzem 
Erschaudern der Verwaltungsmitarbeiter stellte sich heraus: Böse 
Geister wollten sie vertreiben. Dafür erhielten die Kleinen Süßes, 
wie es so üblich ist.

Gruppenleiterin Bärbel Stöwe gemeinsam mit ihren kleinen Hallo-
weenkindern aus der Kita „Spatzennest“ in Finowfurt.

Neues Kitagesetz in der Umsetzung
Am 29. Oktober 2008 hatte der Bürgermeister, Uwe Schoknecht, 
die Leiter der Kindergärten im Gemeindegebiet, deren Träger, das 
Jugendamt sowie die Sachbearbeiterinen für Kita und Schulen, 
Jutta Baaske, zu einer Beratung über die Änderungen des neuen 
Kitagesetzes im Land Brandenburg eingeladen.
In der Beratung sollte festgestellt werden, wie die Ausgestaltung 
der Grundsätze der elementaren Bildung, der Sprachstandsfest-
stellung und -förderung, der Konzeptionsüberarbeitung und der 
offenen Arbeit in den einzelnen Kindergärten umgesetzt wird.
Einen Großteil der Beratung nahm der Austausch über die Sprach-
standsfeststellung und -förderung ein. Des Weiteren war der nied-
rige Personalschlüssel im Bereich der Kitas in Brandenburg ein 
großes Diskussionsthema. Hier klagen die Erzieherinnen, Erzieher 
und die Träger über zu wenig Personal in den Einrichtungen, ins-
besondere im Krippenbereich.
Die Beratung hat gezeigt, dass sich die Träger gemeinsam mit 
den Erziehern intensiv mit den Anforderungen des neuen Kita-
gesetzes auseinandersetzen und dieses schrittweise in ihrer täg-
lichen Arbeit umsetzen. Steffi Schulze

Dank für dreijährige Arbeit in Gemeindebibliothek Finowfurt
Abschied nehmen hieß es für Kristina Budavári 

am 16. Oktober 2008. Die gelernte Buchhänd-

lerin aus Finow hatte die Gemeindebibliothek 

in Finowfurt in den letzten Jahren aufgebaut. 

Grund für ihre Verabschiedung war das Aus-

laufen der dreijährigen Fördermaßnahme für 

die Stelle von Kristina Budavári. 

Wertvolle Erfahrungen im Systematisieren 

von Büchern hatte Kristina Budavári bereits 

in der Stadtbibliothek in Eberswalde gesam-

melt. „Mir hat die Arbeit hier sehr viel Spaß 

gemacht.“ sagt sie, als der Bürgermeister, 

Uwe Schoknecht, am letzten Arbeitstag vor-

beikommt, um ihr herzlich zu danken. Dass 

Kristina Budavári hier mit ganz viel Enga-

gement gearbeitet hat, davon zeugen die 

Regale, die alle ordentlich beschriftet sind. 

Eigens für die Kinder hat sie einen kleinen 

Themenbereich eingerichtet, der passend zur 

Jahreszeit oder zu aktuellen Anlässen gestal-

tet wurde. Der Förderkreis Burkina Faso e.V., 

der sich bisher im Auftrag der Gemeinde um 

die Belange der Gemeindebibliothek geküm-

mert hat, will auch in Zukunft das kleine kultu-

relle Zentrum in Finowfurt erhalten. Immerhin 

gebe es 70 aktive Leser, betont Marco Gren-

sing vom Förderkreis. Seit dem 4. November 

2008 stehen die Türen der kleinen Bibliothek 

wieder offen für alle Leseratten in Finowfurt. 

Für ein Jahr ist die Stelle in der Bibliothek 

wieder gesichert, so Marco Grensing. Die 

Bibliothek hat montags bis donnerstags in 

der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr und freitags 

von 14:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. Ein Jahres-

beitrag für Erwachsene ab 16 Jahren kostet 

5,11 €, Kinder ab sieben Jahren und Hartz 

IV-Empfänger zahlen 1,28 €. Die Telefonnum-

mer lautet 0174 4325261.

Gruppenleiterin Bärbel Stöwe gemeinsam mit ihren kleinen Hallo-
weenkindern aus der Kita „Spatzennest“ in Finowfurt.
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THW Eberswalde bekommt Erweiterungsbau

Der Songwriter und –singer 
Julian Dawson gastierte am 30. 
Oktober 2008 in Groß Schöne-
beck. Die Immanuelkirche war 
in stimmungsvolles Kerzenlicht 
getaucht und bot Akteuren und 
120 Besuchern die geeignete 
Atmosphäre für ein Konzert, 
an das die Beteiligten lange 
und gerne denken werden. 
Zunächst wiesen Maik, Nata-
lie und Tom von den Jungen 
Schorfheidern  gewachsenes 
Leistungsvermögen und 
Repoirtoire nach. Die Zuhörer 
dankten es mit freundlichem 
Beifall. Julian Dawson begann 
mit „She Rocks The Cradle“, 
womit er das Publikum sofort in 
seinen Bann zog. Im Programm 
nahm „Deep Rain“ mit den 
gleichnamigen Titelsong großen 
Raum ein. Auf seiner neuesten 
CD klärt Julian Dawson darü-
ber auf, wo sich die Schlüssel 
für das Königreich der Liebe 
finden lassen, wie wichtig und 
gut Regen ist,  warum Gott die 
Samstagnacht erfunden hat 
oder was einen guten Freitag 

Konzert von Julian Dawson begeistert - Geld für Orgel gespendet

ausmacht. Augenzwinkernd 
besingt er die perfekte Welt, 
die sich laut Dawson in einem 
New York befindet, in dem 
John Lennon noch am Leben 
wäre und in dem der Besitz 

eines Führerscheins bedeuten 
würde, dass jemand wirklich 
Auto fahren kann. Auch mit 
seiner Interpretation von „Let It 
Be“ wies Dawson nach, dass er 
ein vielseitiger Musiker ist, der 

sich zwischen Blues und Rock 
zu Hause fühlt. Überzeugend 
der Witz des perfekt deutsch 
sprechenden Engländers, sein 
virtuoses Spiel auf Gitarre und 
Mundharmonika, seine intel-
ligenten Sprach-Spielereien. 
Überzeugend auch die  Sou-
veränität, mit der Dawson nach 
der Pause im Schottenrock auf-
trat. Die Zuschauer gingen mit 
der Gewissheit nach Hause, 
einen begnadeten und sym-
pathischen Künstler erlebt zu 
haben. 
Der Abend hatte zwei interes-
sante Nebeneffekte: Eltern der 
Kleinen Grundschule hatten 
die Versorgung mit Getränken 
und Imbiss übernommen. Der 
Erlös trägt zur Finanzierung der 
Abschlussfahrt der 6. Klasse 
bei. Und die Veranstalter und 
Julian Dawson spendeten aus 
dem Verkauf von Eintrittskarten 
und T-Shirts 102 € für die Restau-
rierung der Orgel. Fotos vom 
Konzert sind auf www.gross-
schoenebeck.de zu sehen.

Peter Harbach  

Am Wochenende, 4. und 5. 
Oktober, erfolgte der Start-
schuss für die Errichtung des 
lang ersehnten Erweiterungs-
baus des Technischen Hilfs-
werks (THW) in Eberswalde. 
Bevor die Bagger am 7.10. 
anrückten, versetzten die 
Ehrenamtler in Eigenleistung 
eine vor Jahren gepflasterte 
Fläche von 300 m², um Platz 
für die neue Fahrzeughalle zu 
schaffen. Diese wird in den kom-
menden Monaten gebaut, um 
mehr Unterstellmöglichkeiten 
für die Fahrzeuge zu schaffen. 
Das verbessert die Situation im 
Ortsverband, insbesondere die 
Verpflegungstruppe wird für 
ihre Ausstattung mehr Platz als 
bisher zur Verfügung haben. 
Die Pflastersteine wurden für 
eine neue Parkfläche auf dem 
Gelände verwendet, die nur 

durch die Unterstützung lokaler 
Firmen so schnell errichtet 
werden konnte. Der notwen-
dige Kies kam übrigens aus 
den in vergangenen Übungen 
gefüllten Sandsäcken.„Der Bau 
wird voraussichtlich im Winter 
fertig gestellt“, so Mirko Wolter, 

Ortsbeauftragter in Ebers-
walde. Bis dahin werden die 
Ehrenamtler die Bauarbeiten 
betreuen und den normalen 
Ausbildungsbetrieb parallel 
aufrechterhalten. 
Haben auch Sie Lust, im THW 
mitzuarbeiten, sich ausbilden 

zu lassen und beispielsweise 
in der Verpflegungstruppe für 
viele Menschen im Notfall Mahl-
zeiten zuzubereiten? 
Egal ob Mann oder Frau: 
Melden Sie sich unter 
info@thw-eberswalde.de oder 
03334 / 287691.
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Diamantene Hochzeit
Gertrud und Erich Spann aus Lichterfelde feierten am 24. Okto-
ber 2008 ihr 60jähriges Hochzeitsjubiläum. Gemeinsam mit Kin-
dern, Enkeln und vielen Verwandten wurde ausgiebig gefeiert. Die 
Jubilare erfreuen sich guter Gesundheit und sind noch sehr aktiv. 
Herzliche Glückwünsche wurden auch vom Ortsbürgermeister 
überbracht.

Dietrich Bester

Probleme mit Kindern und Jugendlichen 
im Schlosspark Lichterfelde
Seit einigen Wochen treffen sich mehrere Kinder und Jugendliche 
aus Lichterfelde, Finowfurt und Eberswalde in den Abend- und 
Nachtstunden im Lichterfelder Schlosspark. Bei diesen Treffen 
wird Alkohol, auch Hochprozentiges konsumiert. Obwohl der Lich-
terfelder Jugendklub in unmittelbarer Nähe geöffnet hat, wird er 
von diesen Kindern und Jugendlichen leider nicht angenommen.
Die Polizei und die Verantwortlichen des Jugendklubs bemü-
hen sich um eine Entschärfung der Situation. Bedauerlich ist, 
dass Eltern den Konsum von Alkohol ihrer Kinder tolerieren. Den 
Gemeindearbeitern bleibt am Montag stets nur das Aufsammeln 
des liegengebliebenen Unrates übrig.

Dietrich Bester        

Klassentreffen nach 40 Jahren
Die ehemaligen Schüler des Abschlussjahrgangs 1968 der Ober-
schule Lichterfelde trafen sich am Samstag, den 25.10.2008, in 
Lichterfelde zum Klassentreffen.
Die Klasse war fast vollzählig erschienen. Zuerst wurde das ehe-
malige Schulgebäude, das Schloss, besichtigt, danach die jetzige 
Grundschule. Im Anschluss wurde in der „Bauernstube“ viel über 
die alte Zeit gesprochen, Bilder wurden angeschaut und es wurde 
über Persönliches berichtet.

Dietrich Bester

Holperfreie Strecke für Drahtesel gebaut
Im Oktober erfolgte der Baubeginn des ersten Teilabschnittes des 
neuen Radweges von Lichterfelde nach Altenhof. Viele Bürger 
fragten sich jedoch, warum der Radweg nicht straßenbegleitend 
im breiten Grünstreifen gebaut wurde und man jetzt dafür gutes 
Ackerland asphaltiert.

Dietrich Bester
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Einführungsgottesdienst  
von Pfarrer Ulf Haberkorn
Am Sonntag, den 26.10.2008, wurde in der gutbesuchten Finow-
furter Kirche der neue Pfarrer, Ulf Haberkorn, für die Orte Finow-
furt, Lichterfelde, Altenhof und Werbellin in sein Amt eingeführt.
Pfarrer Haberkorn bewohnt mit seiner Frau und den beiden Töch-
tern das Pfarrhaus in Finowfurt. Bis September dieses Jahres war 
Herr Haberkorn als Pfarrer in Berlin Niederschönweide tätig. Dort 
arbeitete er als Jugendpfarrer für fünf Gemeinden.
Unter den vielen Gratulanten waren auch Bürgermeister, Uwe 
Schoknecht, und Ortsvorsteher Dietrich Bester.

Dietrich Bester

Kalender für 2009 – endlich da!
Es ist nicht irgendein Kalender – nein: Dieser 
Kalender zeigt jeden Monat ein anderes 
Bild der Gemeinde Schorfheide. Lassen 
Sie sich überraschen! Die Bilder hat Dirk 
Lippert aus Eberswalde fotografiert. Ein 
Jahr lang war er im Gemeindegebiet unter-
wegs, um zu verschiedenen Jahreszeiten 
Augenblicke einzufangen. Der Kalender 
kann bei den Touristinformationen und beim 
Empfang der Gemeindeverwaltung zu den 
Sprechzeiten für nur 5,- Euro erworben werden. Aber nur solange 
der Vorrat reicht.

www.heizung-behnisch.de

Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 03335 7335 • Fax: 7439 • info@heizung-behnisch.de

Heizungsanlagen
komplette Bäder
komplette Küchen

St. Behnisch
Meisterbetrieb & Fachwerkstatt

HAUSTECHNIK

GASE CENTER
SOLAR • Wärmepumpen

Jugendfeuerwehr Altenhof  
zu Besuch in Eisenhüttenstadt
Die Jugendfeuerwehr aus Altenhof hatten wieder einmal einen 
spannenden Ausflug vor: Am 13. September 2008 ging es zum 
„Tag der offenen Tür“ in die Landesfeuerwehrschule nach Eisen-
hüttenstadt. Nach einem kurzen Rundgang mit Besichtigung der 
Schulungsräume erlebten die jungen Feuerwehrleute viele Vorfüh-
rungen. Unter anderem wurde die Waldbrandbekämpfung aus der 
Luft von einem Helikopter des Bundesgrenzschutzes am Standort 
Blumberg vorgeführt und ein Verkehrsunfall auf der Autobahnü-
bungsstrecke nachgestellt. Anschließend konnte man sich die 
Umgebung mit Hilfe von Drehleitern aus der Luft ansehen und sich 
über zahlreiche Neuerungen in der Feuerwehrtechnik informieren. 
Nach einer kurzen Stärkung im Restaurant einer Fastfoodkette 
waren wir auch schon wieder auf dem Heimweg.
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Wenn sich die Igel küssen

Die Klasse 2a der Finowfurter Schule mit ihrer Lehrerin Astrid 
Schoknecht und der Betreiberin der Igelstation Gabriele Dunst.

Kleine Igelkinder konnten die 
Schüler der zweiten Klassen 
der Schule Finowfurt zum 
Abschluss ihrer Igelwoche 
bewundern. Am 17. Oktober 
besuchten einige Igelkinder 
der Igelstation in Böhmerheide 
gemeinsam mit Pflegemutter 
Gabriele Dunst die Finowfurter 
Schule. „Das macht mir natür-
lich auch ganz viel Spass - mit 
den Igeln herumzufahren,“ so 
die Betreiberin der Igelstation, 
die mit Leib und Seele dabei ist. 
Seit acht Jahren besteht die Sta-
tion, die kranke, verwaiste und 
hilflose kleine Igel aufnimmt. 
Sie werden geimpft, entwurmt 
und wieder aufgepäppelt. Fünf 
bis sechs Monate bleiben die 
Igel dort. Den gesamten Garten 
hat Gabriele Dunst für die Igel 
umgestaltet. Aller vier Stunden 
und rund um die Uhr werden 
die Igelbabys gefüttert. 
An diesem Freitag in der Schule 
wurden die Igel staunend beta-
stet. Die Kinder haben in ihrer 
Igelwoche auch eine Menge 
gelernt. Trotzdem kann Frau 
Dunst Ihnen noch Wissens-
wertes weitergeben: dass Igel 
etwa 12 Gramm wiegen, wenn 
sie geboren sind oder das Igel 
38 Zähne besitzen. Die Kinder 
waren auf den Besuch der 
Igelstationbetreiberin bestens 

vorbereitet. Jeder hatte einen 
Papierigel mit Laubblättern 
beklebt und einen Igelhefter 
gestaltet. Mit dem Lied „Wenn 
sich die Igel küssen“ verab-
schiedeten die Mädchen und 
Jungen Gabriele Dunst, die 
sich zwei der Papierigel mit 
nach Hause nehmen durfte. 
Bezahlen muss Gabriele Dunst 
das Futter und die Medika-
mente für die kleinen Igel aus 
ihrer eigenen schmalen Geld-
börse. Das war Anlass für Bür-
germeister, Uwe Schoknecht, 
die Sparkasse Barnim und den 
Ortsvorsteher Dieter Post, der 
Igelstation am 8. Oktober einen 
Besuch abzustatten. Insgesamt 
200 Euro erhielt  die Igelpfle-
gemama für ihre Igel. Trotzdem 
sucht die Igelstation weiterhin 
viele Unterstützer. Antibiotika 
und Mittel für die Wundversor-
gung werden immer wieder 
benötigt. Wer die Igelstation 
besucht, kann zum Beispiel 
Hunde- oder Katzenfutter mit-
bringen. Auch Zeitungspa-
pier und Heu zum Auslegen 
im Igelhaus sind willkommen. 
Sie finden die Igelstation von 
Gabriele Dunst im Zeisigsteg 9 
im Ortsteil Böhmerheide, Tele-
fon: 033393 66286.

Saskia Krumbholz (Text und Foto)

Tolles Fest für kleine Spatzen
Erstmalig feierten wir in unserer 
neuen Kita am Samstag, den 13. 
September, ein großes Sommer-
fest. Dank zahlreicher Unterstüt-
zung der Eltern wurde dieser 
Tag zu einem Erlebnis für Groß 
und Klein. Die Kinder konnten 
mit ihrer ganzen Familie übers 
Kitagelände schlendern und 
dabei testen, wer beim Schub-
karrenrennen der Schnellste ist, 
wer auf der Hüpfburg am höch-
sten springt, wer das ruhigste 
Händchen an einem Wurfspiel 
hat. Man konnte sich hübsch 
bemalen lassen und kleine 
Künstler konnten sich bei einem 
großen Malwettbewerb kreativ 
austoben.
Ein besonderer Anziehungs-
punkt war die Tombola, die dank 

großzügiger Sachspenden ver-
schiedener Finowfurter Firmen 
und Geschäfte viele tolle Preise 
zu bieten hatte. Ganz viel Spaß 
hatten unsere Gäste an einer 
kleinen Kutschfahrt durch unser 
Dorf. Krönender Abschluss war 
das von den Eltern des Kita-
ausschusses inszenierte Hand-
puppenspiel, das mit tosendem 
Beifall honoriert wurde. Ein 
dickes Danke dafür! 
Weil soviel Herumtollen hung-
rig und durstig macht, konnten 
sich die Besucher an mehreren 
Oasen stärken und erfrischen. 
Die verschiedenen Leckereien 
spendierten viele Eltern unserer 
Kita. Außerdem möchten wir 
uns bei allen Sponsoren ganz 
herzlich bedanken.

Novemberausstellung mit Sommerblüten
„Seufzend in geheimer Klage streift der Wind das letzte Grün; 
und die süßen Sommertage, ach, sie sind dahin, dahin!“, 
schreibt Theodor Storm in 
seinem Herbstgedicht. 
Noch bis Ende Septem-
ber waren die leuchtend 
gelben Blüten in Gärten 
und auf Wiesen weithin 
zu sehen. Die Klasse 9b 
der Schule Finowfurt ver-
suchte ein wenig Spät-
sommerstimmung mit 
Pinsel und Farbe festzu-
halten. Im November sind 
die Bilder im Klassenraum 
402 ausgestellt.

Christian Falk (Text und Foto) Julia Dzhola
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Spaß mit „gelber Katze“  
beim Kindergartenfest
Am 13. September 2008 
wurde unser alljährliches Kita-
fest gefeiert. Der Wettergott 
war uns wieder einmal hold 
und die Sonne strahlte vom 
Himmel. In diesem Jahr hatten 
wir einen besonderen Höhe-
punkt geplant: das Programm 
für die Kinder und die ganze 
Familie wurde von der lustigen 
und bekannten Katze „Yelli-
cat“ gestaltet. Es war ein ganz 
toller Vormittag, der viel zu 
schnell verging und alle waren 
begeistert. Als dann unsere 
Kindergartenkinder und die 
ehemaligen Kindergarten-
kinder ihre Miniplaybackshow 
vortrugen, waren die Gäste 
nicht mehr zu halten. 
Ein ganz großes Dankeschön 
an alle Eltern, die mitgeholfen 
haben, dass dieses Fest ein 
großer Höhepunkt wurde! Ein 
Dank auch an die Senioren 
von der Begegnungsstätte 
ProCurand in Finowfurt, die für 
unseren Kuchenbasar lecke-
ren Kuchen gebacken haben. 
Bedanken können wir uns gar 

nicht genug bei den Spon-
soren, die es uns ermöglich-
ten, dass wir in diesem Jahr 
wieder eine supertolle Tombola 
hatten. Erlös und Spenden des 
Kitafestes waren insgesamt 
750,00 Euro, und das wird bis 
auf jeden Cent unseren Kin-
dern zugute kommen. 
Übrigens: Es gab noch eine 
besondere Überraschung für 
unsere Kinder: an diesem Tag 
wurde eine neue Holzeisen-
bahn übergeben, die auch 
aus Spendenmitteln finanziert 
wurde.

Das Team der Johanniter  
„Zwergenstube“

Kleine Grundschule Groß Schönebeck 
jetzt mit Schülerzeitung
Fünf Schülerinnen der 6. Klasse 
ergriffen die Initiative. Die Kleine 
Grundschule Groß Schönebeck 
hat deshalb jetzt eine Schü-
lerzeitung. Antonia Kanafolski,  
Catharina Uhlig,  Eva Palm, 
Laura Kadlik und Laura Werk-
meister stellten in fleißiger Arbeit 
die 1. Ausgabe her, die sie am 
letzten Schultag vor den Herbst-
ferien Mitschülern und Lehrern 
vorstellten. Die Schülerzeitung 
soll monatlich erscheinen und 
berichtet über das aktive Auf-
treten der Schüler in der Schule 
und in der Öffentlichkeit, bei 
Sportwettkämpfen und Schul-

vergleichen. Sie will dazu bei-
tragen, miteinander höflich, 
freundlich und respektvoll umzu-
gehen. Ein Motto des Monats 
soll Schwerpunkte beim Lernen 
und im Verhalten setzen. Die 
Zeitung bringt Witze und lustige 
Begebenheiten und informiert 
über wichtige Termine in den 
nächsten Wochen. Jetzt sind 
alle Schüler aufgerufen, einen 
Namen für ihre Zeitung vorzu-
schlagen. Die 1. Ausgabe kann 
auch online gelesen werden – 
www.foerderverein-gs.de macht 
es möglich. 

Peter Harbach 

Wanderung durch den bunten Herbstwald
„Der Herbst ist da!“ Dieses Lied 
war Auftakt zu einem Wander-
tag, den wir in der vergangenen 
Woche durchführten. Herr Sül-
zenbrück, Förster des Forst-
reviers Prötze, lud Schüler der 
1. und 2. Klasse der Kleinen 
Grundschule Groß Schönebeck 
zu einer Wanderung durch den 
herbstlichen Wald ein. Dick 
angezogen, mit kleinen Körben 
und Rucksäcken voller Verpfle-
gung ging es von der Schule 
zum Treffpunkt mitten im Wald. 
Begleitet von einigen Eltern 
und Förster Medel sowie Herrn 
Haase von der Oberförsterei 
Groß Schönebeck begrüßten 
wir den Förster, die Tiere und 
die Pflanzen. Vieles über die 
Natur hatten wir bereits im 
Sachkundeunterricht gelernt. 

Hier konnten wir aber auch 
viel Neues erfahren. Fragen 
über Fragen beantwortete der 
Förster geduldig. Er hatte sich 
außerdem kleine Spiele für uns 
ausgedacht. So durften wir bei-
spielsweise in die Rolle der Tiere 
schlüpfen und versteckten uns. 
Einer kletterte dann auf einen 
Hochsitz und musste mit dem 
Fernglas uns „Tiere“ erspähen. 
Das war gar nicht so einfach, 
denn einige hatten sich gut 
getarnt. Wir fühlten uns im Wald 
richtig wohl. Das bunte Herbst-
laub raschelte unter unseren 
Füßen, und sogar einige Tiere 
kreuzten unseren Weg.  
Am Forsthaus angekommen, 
erwartete uns ein loderndes 
Lagerfeuer. Schnell spießten 
wir kleine Bratwürste auf lange 

Stöcke, und schon brutzelte die 
Wurst über dem Feuer. Dazu 
gab’s Brötchen und Getränke. 
Wir danken Frau Döring, die 
alles sponserte! Auch hier gab 
es viel zu sehen. Am span-
nendsten war für uns der Keiler 
namens Valentin, der bei der 
Försterfamilie lebt. 
Schließlich waren wir doch 
ein wenig durchgefroren und 
müde. Unsere Körb-
chen waren voller 
Pilze. Die Eltern 
sollten schließlich 
etwas zum Kochen 
haben; die meisten 
freuten sich auf eine 
leckere Pilzmahlzeit 
am Abend.
Wir möchten herz-
lich der Oberför-

sterei Groß Schönebeck für die 
bereitgestellten Autos sowie 
dem Förster Herrn Sülzenbrück 
für seine tolle Führung durch 
den Wald danken. Wir wollen 
auf jeden Fall im nächsten Jahr 
wiederkommen! 

Schüler der Klasse 1 und 2,  
Groß Schönebeck 

Christiane Aust, Klassenleiterin
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Schüler verbrachten einen Tag in Betrieben
Sicherlich werden sich einige 
Leser in ihre eigene Schulzeit 
zurückversetzt fühlen, wenn sie 
davon erfahren, dass Schüler 
der achten Klasse alle vier-
zehn Tage in einen Produkti-
onsbetrieb gehen und ihren 
Unterrichtstag dort verbrin-
gen. Warum auch nicht, denn 
bei vielen sind positive Erfah-
rungen über die erste Begeg-
nung mit dem Arbeitsleben als 
Dreizehn- oder Vierzehnjähriger 
im Gedächtnis.
Gartenbau, Handwerk/Technik 
und Service/Hauswirtschaft 
sind die Bereiche, die den 
Schülern der Schule Finowfurt 
beim Bildungsverein Buckow 
e.V. zur Verfügung stehen. Bis 
zu den Oktoberferien konnten 
sich alle Schüler ein Bild von 
den auszuführenden Tätig-
keiten machen. So waren zum 
Beispiel Kartoffeln oder Möhren 
zu sortieren und einzulagern, 
Wände zu tapezieren, Holz zu 
bearbeiten, Herbstdekoration 

anzufertigen, Salate anzurich-
ten aber auch Geschirr abzu-
waschen und die Kantine zu 
fegen. Jetzt hat sich jeder für 
einen Bereich entschieden, in 
dem er bis Ende Januar arbeiten 
wird, dann ist die Parallelklasse 
an der Reihe. 
In der neunten Klasse folgt 
dann das erste vierzehntägige 
Betriebspraktikum. Ergänzt 
wird die Berufsorientierung 
durch eine umfangreiche 
Berufsfeldtestung, persönliche 
Beratungsgespräche und Infor-
mationsveranstaltungen für die 
Eltern. Wenn dann zum Anfang 
der zehnten Klasse das zweite 
Praktikum auf dem Plan steht, 
wissen die meisten Schüler, in 
welche Richtung ihre berufliche 
Laufbahn gehen soll. Vielleicht 
erfahren sie auch, welche 
Arbeitsfelder für sie nicht in 
Frage kommen und hoffentlich 
haben einige die Arbeit anderer 
mehr schätzen gelernt.

Text und Foto Christian Falk 

Schorfheider Schachkinder erstmals auf vorderen Plätzen
Der 1. offene Schorfheide-Cup 

um den Wanderpokal des Bür-

germeisters der Gemeinde 

Schorfheide war ein großer 

Erfolg. Der SV Schorfheide 

konnte dazu 36 Kinder aus 

Potsdam und Eberswalde, 

Rüdersdorf und Lichterfelde, 

Neu-Zittau und Groß Schöne-

beck begrüßen. Das Team um 

Petra Dietz bot im JugendCen-

trum ideale Bedingungen. 

Nach sieben spannenden 

Runden stand fest, dass Davy 

Tesch von Motor Eberswalde 

den Wanderpokal und die Wer-

tung Altersklasse 11 gewonnen 

hat. Susan Reyer (Eberswalde) 

schlug Davy im letzten Spiel 

und sicherte sich damit den 

zweiten Platz und den Sieg in 

der Altersklasse 9. Auch Maxi-

milian Mätzkow (Eberswalde) 

gewann sein letztes Spiel und 

konnte so noch die Wertung 

der Altersklasse 7 gewinnen.

Aus Schorfheider Sicht war 

besonders erfreulich, dass erst-

mals bei einem Turnier vordere 

Plätze belegt wurden – und das 

gleich doppelt. Dennis Rücker 

(Lichterfelde) steigerte sich 

im Turnierverlauf und konnte 

nach seinem Sieg im letzten 

Spiel noch den Pokal für den 3. 

Platz in der Altersklasse 11 in 

Empfang nehmen. Kevin Groth 

(Kleine Grundschule Groß 

Schönebeck)  erkämpfte sich in 

der Altersklasse 7 den Pokal für 

den 3. Platz.

Zur Siegerehrung gab es eine 

Premiere. Erstmals führten 

Moritz Altermann und Tom Har-

bach den Schach-Sketch nach 

Preil und Herricht auf und stra-

pazierten das Zwerchfell von 

Kindern und Eltern.  

Nun wartet auf die Groß Schö-

nebecker mit der Teilnahme an 

der Eröffnungsveranstaltung 

der Internationalen Schacho-

lympiade in Dresden der Jah-

res-Höhepunkt. Dort werden 

sie die Nationalmannschaft 

des kleinen Inselstaates Jersey 

begleiten.

Auf www.schach-schorfheide.

de gibt es das ausführliche 

Endergebnis und viele Fotos.

Peter Harbach 
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:: familienmagazin

Sept./Okt.  01_2008
www.fibz-magazin.de

kostenloses Familienmagazin

NEU
Mitnehmen,

lesen und 
gewinnen!

Familie
Freunde
Gesundheit
Wissen

Kalender
Freizeit

Veranstaltungsmagazin und Ratgeber für Familien
im Barnim und Umgebung

Rollen durch den Herbst
Familienausflug auf Inlinern

Babypause und 
dann ...

Sanfte Hände
Osteopathie

Erstes Familienmagazin für den Barnim
Im fibz::Familienmagazin finden 

Familien aus dem Barnim ab 

sofort alle wichtigen Informa-

tionen rund um die Familie. 

Der Veranstaltungskalender 

mit vielen zusätzlichen Hinwei-

sen auf Kurse, Gruppen und 

Workshops wird gern genutzt. 

Außerdem werden Themen auf-

gegriffen, die Familien hier in der 

Gegend interessieren. Wo soll 

unser Kind zur Welt kommen? 

Wo feiern wir den nächsten 

Kindergeburtstag? Was unter-

nehmen wir am Wochenende? 

Wo können wir uns als Eltern 

mal etwas Gutes gönnen? 

Antje Muth, die Herausgeberin 

wünscht sich, dass viele Leute 

gern darin schmökern und die 

bunten Informationen ausgie-

big nutzen. „Ich stelle immer 

wieder begeistert fest: es gibt 

sehr schöne, feine Angebote 

für Familien im Barnim! Und es 

werden beständig mehr.“ fibz 

hilft beim Suchen und Finden 

dieser Schätze. Alle zwei 

Monate ist fibz neu und kosten-

los überall dort zu haben, wo 

Kinder und Familien sind: Kitas, 

Schulen, Freizeiteinrichtungen, 

Ärzte, Geschäfte, Einwoh-

nermeldeämter... Unbedingt 

beachten: In jeder Ausgabe 

gibt es Gewinnspiele mit tollen 

Preisen!

Zu finden auch im Internet 

unter www.fibz-magazin.de. 

Nähere Infos gibt’s unter info@

fibz-magazin.de oder Telefon-

nummer 033397 28664.

Offene Türen in Barnimer Ateliers 
Zum ersten Advent kann 
man den Kunstschaffenden 
der Region über die Schulter 
schauen. Am Sonntag, den 30. 
11. 2008, in der Zeit von 10:00 
bis 17:00 Uhr öffnen Barnimer 
Künstlerinnen, Künstler und 
Kunsthandwerker ihre Ateliertü-
ren. Und Sie können hineinspa-

zieren und staunen. Es ist eine 
nicht alltägliche Gelegenheit, in 
der Vorweihnachtszeit individu-
elle künstlerische Handschriften 
kennen zu lernen und mit den 
Künstlern ins Gespräch zu 
kommen. Außerdem besteht die 
Möglichkeit während der ange-
botenen Kurse und Workshops 

unter professioneller Anleitung 
selbst Schönes zu gestalten. 
Aus der Gemeinde Schorfheide 
lädt Petra Wessel aus Böh-
merheide im Buchfinkenweg 
4 ein, bei Kerzenschein ihre 
Gebrauchs-, Kunst- und Gar-
tenkeramik sowie die beson-
dere Schorfheidekeramik 
anzuschauen.
Die Künstlerin Marlies Wolff 
aus Finowfurt in der Haupt-
straße 46 ist an diesem Tag 
zum ersten Mal dabei. Sie zeigt 
Landschaften, Stillleben und 
abstrakte Bilder, die mit ver-
schiedenen Maltechniken ent-
standen sind und man kann bei 
Kaffee und Kuchen miteinander 
reden. Für Heidrun und Eber-
hardt Kröger aus Finowfurt ist 
es schon zur Tradition gewor-
den, die Türen zum Tag der 
offenen Tür weit aufzumachen. 
An den Wänden ihres Hauses 
in der Werbelliner Straße 57 
kann man am ersten Advent 

Bilder Barnimer Landschaften 
in Öl und Pastell betrachten. 
Eine Besonderheit stellen zwei-
fellos die Baumbilder aus Texti-
lien von Heidrun Kröger dar. Als 
Gast hat sich an diesem Tag 
bei den Krögers Marlies Schlo-
sinski aus Biesenthal angesagt. 
Sie zeigt ihre phantasievoll 
gestalteten Strohsterne. Unter 
www.barnim.de können Sie den 
Flyer mit allen Teilnehmenden 
ansehen: in der Menüleiste 
„Bürgerinformation“ anklicken 
und rechts unter „häufig nach-
gefragt“ ganz unten „Offenes 
Atelier“ anklicken.

Das Logo wird eine Orientie-
rungshilfe für alle sein, die die 
Kunststätten suchen.  

Die Zeichnung „Am Werbellinsee“ von Eberhardt Kröger ist eine 
Besonderheit: es ist eine Kaffee-Zeichnung. 
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Kaffeerunde mit dem Bürgermeister
Interessierte Seniorinnen und Senioren und eine herbstlich 
geschmückte Kaffeetafel empfingen den Bürgermeister, Uwe 
Schoknecht, am 16. Oktober 2008 in der ProCurand Begegnungs-
stätte in Finowfurt. In ungezwungener Runde informierte der Bür-
germeister hier über anstehende Projekte, Freuden und Sorgen 
in der Gemeinde, resümierte die Wahlergebnisse und kam so mit 
seinen Zuhörern ins Gespräch. Gudrun Grassow, die Leiterin der 
Begegnungsstätte, bekam vom Bürgermeister auch ein Geschenk 
überreicht – ein Kalender für das kommende Jahr mit Bildern aus 
der Gemeinde Schorfheide. „Leider war die Zeit viel zu kurz“ so 
Gudrun Grassow, „aber der Bürgermeister sagte, dass er gerne 
wiederkommen würde.“

Einladung
Vortrag zum Thema
 „Was muss ich zum aktuellen Erbrecht wissen?“
Referenten: Notarin Frau Bomke a.D., Notarin Frau Pompoes
25. November  2008 um 14:30 Uhr
in der Senioreneinrichtung der AWO in der Schloßstr. 3  
in Groß Schönebeck • Unkostenbeitrag: 2,50 Euro
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen!

Einladung zur Weihnachtsfeier
Volkssolidarität Barnim e.V. 

 am Donnerstag • 11. Dezember 2008
Treff am Bus:	 14:15 Uhr (Abfahrt Haltestelle)
Beginn:  	 15:00 Uhr
Ende: 		  ca. 22.00 Uhr
Ort:		  Omas Waschküche,  
		  Angermünder Str. 15, 16227 Eberswalde
Um Teilnahmemeldung wegen der Reservierung des Busses 
wird bis zum 28. November 2008 gebeten.
BGST, Bauernstr.24   03335 7204  
dienstags und donnerstags 13:00-16:00 Uhr
VS, Schneiderstr. 19  03334 6398816 

Thomas Schulz, Vorsitzender

ProCurand Begegnungsstätte Finwofurt
Alte Mühle 7a, 16244 Schorfheide Telefon: 03335 326875
Montag bis Freitag 13:00 bis 16:00 Uhr

Monatsplan Dezember
Mo	 01.12.2008	 Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen
Di	 02.12.2008	 Gedächtnistraining mit Lucie Hoffmann
Mi	 03.12.2008	 Chorprobe mit Renate Langguth
Do	 04.12.2008	 Wir basteln Adventsgestecke
Fr	 05.12.2008	 Adventsgeschichten und -lieder

Mo	 08.12.2008	 Wir feiern Geburtstag 
Di 	 09.12.2008	 Sportliche Übungen mit Lorena Ring
Mi	 10.12.2008	 Chorprobe mit Renate Langguth
Do	 11.12.2008	 Dartspielwettbewerb
Fr	 12.12.2008	 Weihnachtsfeier in der  
		  Cocktailbar „Remix“, Hauptstraße

Mo	 15.12.2008	 Brettspiele bei Kaffee und Kuchen
Di	 16.12.2008	 Zeitungsschau mit Karl-Heinz Herrmann
Mi	 17.12.2008	 Chorprobe mit Renate Langguth
Do 	 18.12.2008	 Testen der Sinnesorgane mit Erika Cornelius
Fr	 19.12.2008	 Lachen und Singen hält uns jung

Mo	 22.12.2008	 Winterspaziergang
Di	 23.12.2008	 Unser Kräutergarten mit Inge Sasse
Mi	 24.12.2008	 Heiligabend nicht alleine
Do	 25.12.2008	 geschlossen
Fr	 26.12.2008	 geschlossen

Mo	 29.12.2008	 Ringspielwettbewerb
Di	 30.12.2008	 Wir verabschieden das Jahr 2008
Mi	 31.12.2008	 Kehraus des Jahres 2008

Herzlich Willkommen in unserer neuen ProCurand Begegnungs-
stätte. Bringen Sie auch Freunde und Bekannte mit. Wir suchen 
noch sangesfreudige Seniorinnen und Senioren.

Änderungen vorbehalten!

Gudrun Grassow, Leiterin der Begegnungsstätte

Einladung
Weihnachtsfeier des Ortsvereins der  
Arbeiterwohlfahrt Groß Schönebeck e.V.

Am 18.12.2008 um 14:30 Uhr möchten wir alle Mitglieder der 
AWO und gleichzeitig alle Senioren und Seniorinnen der Orte 
Groß Schönebeck, Schluft, Klandorf und Böhmerheide zur  
diesjährigen Weihnachtsfeier in die Gaststätte zum „Weißen 
Hirsch“ in Groß Schönebeck recht herzlich einladen.
Bei hausgebackener Stolle und Kaffee sowie einem Abend-
brot möchten wir ein paar gemütliche Stunden unter dem 
Weihnachtsbaum verbringen. Es darf auch zur Musik getanzt 
werden. Wir freuen uns auf Ihre rege Teilnahme.
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder der AWO  5,00 Euro

Der Vorstand, Verena Peter
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Fahrt zum Schlachtefest	
Die letzte Tagesfahrt des Jahres ist eine Fahrt mit dem bequemen 

Reisebus in das schon bekannte Dorf Zechlin. Nach der Begrü-

ßung nehmen wir dann unsere Plätze im Hotel „Guten Morgen“ 

ein. Zünftig geht es mit den Schlachtefest los. Es ist für jeden Tag 

das Richtige dabei. Wer möchte kann sich nach dem Essen etwas 

die Beine vertreten oder dem Musikprogramm sein Ohr leihen.

Tag: 	 Samstag, 22. November 2008

Preis: 	 37,00 Euro

Abfahrt:	 10:15 Uhr (alle Haltestellen)

Im Programm enthalten sind: 

Busfahrt, Mittagessen, Kulturprogramm und Kaffeetafel.

Nach einem hoffentlich gelungenem und erlebnisreichem Tag 

treten wir wieder die Heimreise an.

Über eine rege Beteiligung würde ich mich sehr freuen.

Anmeldungen bitte montags bis freitags  

von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Begegnungsstätte unter der 

Telefonnummer 03335 326875 bei Gudrun Grassow.  

Telefonnummer ab 19:00 Uhr: 03335 30017.

Gudrun Grassow, Leiterin  der Begegnungsstätte

Weihnachtsfeier  
des Seniorenclubs Lichterfelde. V.

Dienstag,  9. Dezember 2008  
im Saal der Gaststätte „Athen“  in Lichterfelde

Beginn:   15:00  Uhr   •   Ende:  gegen  21:00 Uhr.
( An- u. Abreise-Shuttle kann bei Bedarf organisiert werden )
Wir laden alle Mitglieder und Freunde herzlich ein. Gäste und 
Bekannte sind herzlich willkommen.
Wir bitten um Anmeldung bei Frau Ring, Tel. 03334 / 219 904 
oder Frau Thiele, Tel. 03334 / 219 723 bis zum 30. November.

Heidi Thiele, Vorsitzende Seniorenclub Lichterfelde e.V.

VOLKSSOLIDARITÄT Barnim e.V.
VERANSTALTUNGSPLAN   November/Dezember 2008
Seniorentreff der Volkssolidarität Barnim e.V. ; Gemeindezentrum
16244 SCHORFHEIDE,  OT Finowfurt, Bauernstr. 24   03335 7204

Di    18.11.08 	 13:00 Uhr	 Rommè – Spielenachmittag
Do   20.11.08	 13:00 Uhr	 Kreativzirkel Thema „Weihnachtskugel“
Di    25.11.08	 13:00 Uhr	 Gedächtnistraining
Do   27.11.08	 13:00 Uhr	 Basteln zum Advent
Di    02.12.08	 13:00 Uhr	 Weihnachtsbäckerei  
			   mit Austausch von Rezepten
Do  04.12.08	 13:00 Uhr	 Vorstandssitzung der OG Finowfurt
Di   09.12.08	 13:00 Uhr	 Weihnachtsfeier in der BGST  
			   (jeder bringt ein Päckchen  
			   im Wert von 5.00 € mit)
Do 11.12.08	 13:00 Uhr	 Weihnachtsfeier  
			   OG 35 „Omas Waschküche“
			   Abfahrt:	14.15 Uhr
			   Beginn:	 15.00 Uhr
			   Ende:	 22.00 Uhr
Di 16.12.08	 13:00 Uhr	 Geschenke zum Fest verpacken
Do 18.12.08	 13:00 Uhr	 gemeinsamer Nachmittag  
			   mit der Kirchengemeinde
Di 23.12.08		  geschlossen	

Kommen Sie und besuchen Sie uns in unserem Seniorentreff. 
Gerne laden wir Sie ein, unsere Veranstaltungen regelmäßig zu 
besuchen.
Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren ein frohes Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2009 vor allem Gesundheit.

Änderungen vorbehalten!

Hannelore Schulz / Gerda Lißner, Leiterinnen Begegnungsstätte

Chanson-Nette in Klandorfer Kirche 
Einhundertvierzig Jahre nach 

der Einweihung des Gottes-

hauses wird es erstmals ein 

Unterhaltungprogramm in der 

Kirche geben. Am Sonntag, den 

7. Dezember 2008, um 15:00 

Uhr wird die Berliner Gesangs-

künstlerin Jeannette Urzen-

dowsky ein Chanson-Kabarett 

präsentieren - mit rosa Flügeln 

um die Taille. Am diesem 2. 

Advent wird die große Konzert-

premiere gefeiert. Vergnügliche 

und anrührende Lieder und 

Geschichten aus den Zwanzi-

ger Jahren bis heute erwarten 

die Besucher mit Chansons von 

Friedrich Hollaender oder Claire 

Waldoff. Und natürlich wasch-

echte „Berliner Schnauze“ zu 

Liebe, Lust und Leid. Einlass 

zum Konzert ab 14:30 Uhr. Der 

Eintritt ist für alle frei, Austritt mit 

Hut. Für ganz bequemes Sitzen 

sorgt ihr mitgebrachtes Kissen. 

Weitere Infos zur Künstlerin 

auch unter www.chanson-nette.

de.
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Finowfurter Literatursalon entführt in 
geheimnisvolle Welt der Agatha Christie

Gabentisch von Rafiki e.V.  
mit Spenden geplant

Weihnachtsmärkte
Ortsteil Werbellin, am 30. November 2008 vor der Kirche
14:00 Uhr	 Weihnachtliche Lieder mit den „Original Schorfheider“  

Musikanten

14:15 Uhr	 Eröffnung durch den Ortsbürgermeister mit dem traditionellen 

Stollenanschnitt

14:30 Uhr 	 Weihnachtsgruß des Schorfheidepfarrers an die Einwohner

14:45 Uhr	 Auftritt der Kinder aus der Kita „Löwenzahn“ in Eichhorst mit 

einem bunten Weihnachtsprogramm, danach kommt der 

Weihnachtsmann und begrüßt alle Kinder!

16:00 Uhr	 Weihnachtliches Konzert mit dem Chor der Musikschule 

Eberswalde unter Leitung von Frau Christine Arnold  

in der ev. Kirche	

Weiterhin wird angeboten:	 -  Basteln für Kinder

			   -  Pferdereiten und Kutschfahrten

			   -  für leibliches Wohl ist gesorgt

Ortsteil Lichterfelde, am 6. Dezember 2008 vor der Gaststätte „Athen“
14:00 Uhr	 weihnachtliche Lieder mit den „Original Schorfheider“  

Musikanten

14:15 Uhr	 Eröffnung durch den Ortsbürgermeister mit dem  

traditionellen Stollenanschnitt

14:30 Uhr	 Auftritt der Kita „Kleiner Strolch“ in Lichterfelde mit  

einem bunten Weihnachtsprogramm, danach kommt  

der Weihnachtsmann und begrüßt die Kinder!

15:00 Uhr	 Weihnachtskonzert mit Kindern der Musikschule „Fröhlich“

17:00 Uhr	 Adventskonzert in der evangelischen Kirche Lichterfelde

	 Mitwirkende: Lichterfelder Chöre, Gesangs- und  

Instrumentalsolisten, Leitung: Herr Höing

Weiterhin wird angeboten:	 -  Basteln für Kinder

			   -  Pferdereiten

			   -  Knüppelkuchen backen

			   -  für leibliches Wohl wie Kaffee,  

		     Kuchen und Bratwurst ist gesorgt

Ortsteil Altenhof, am 14. Dezember 2008 An der Promenade
Beginn 13: 00 Uhr, Programm wird gesondert bekanntgegeben

Rafiki heißt Freund – und 
Freunde helfen einander, 
das ist klar. Der Verein Rafiki 
e.V. Deutschland unterstützt 
jetzt bedürftige Menschen im 
Brandenburgischen Viertel in 
Eberswalde. Seit Jahren schon 
engagiert sich die Vereins-
vorsitzende Ilona Hannig aus 
Altenhof für arme Menschen 
in Afrika. Doch nun hat sie 
gemeinsam mit Gudrun Apfel-
Back aus Klandorf, Sabine 
Plaumann aus Blütenberg und 
Gabi Soest aus Groß Schöne-
beck gesehen, dass es auch in 
Deutschland, direkt vor unserer 
Haustür, mehr und mehr bedürf-
tige Familien gibt. „Wir sam-
meln Lebensmittel, Obst und 
Gemüse, die wir sofort weiterlei-
ten,“ berichtet Ilona Hannig. So 
wird das Gespendete bei Fami-
liennachmittagen verteilt, beim 
Schulfrühstück genossen oder 
im Kindergarten, wo manche 
Familie das Essensgeld nicht 
bezahlen kann, angeboten. 

Partner der Frauen ist Diakon 
Hartwin Schulz, verantwort-
lich für die Gemeindearbeit im 
Brandenburgischen Viertel.
Der Verein Rafiki e.V. lädt am 
16. Dezember 2008 zu seinem 
Gabentisch ein. Während der 
Weihnachtsfeier des Gemein-
dezentrums „Dietrich-Bonho-
effer-Haus“ in der Prenzlauer 
Allee 35 im Brandenburgischen 
Viertel sollen alle Kinder mit 
Geschenken überrascht 
werden. Es wird daher bis zum 
7. Dezember um die Abgabe 
gut erhaltener Kinderklei-
dung und Spielzeug gebeten. 
Auch Weihnachtspäckchen zu 
packen wäre eine schöne Idee, 
meint die Vereinsvorsitzende. 
Geldspenden sind ebenfalls 
willkommen. Die Geber erhal-
ten eine Spendenquittung. Der 
Verein hat seinen Sitz in der 
Adolf-August-Str. 18 im Ortsteil 
Altenhof. Nähere Informationen 
gibt es unter Telefon 033363 
3269.

Der Förderkreis Burkina Faso 
e.V. lädt am 22.11.08 um 19:00 
Uhr zum nächsten Finowfur-
ter Literatursalon ein. Der 15. 
Literatursalon ist der britischen 
Schriftstellerin und Krimiauto-
rin Agatha Christie gewidmet. 
Bekannt wurde sie durch eine 
große Anzahl von Kriminalro-
manen und Kurzgeschichten, 
die auch mehrfach mit großem 
Erfolg verfilmt wurden. Ihre 
berühmtesten Schöpfungen 
sind der belgische Detektiv 
Hercule Poirot und die altjüng-
ferliche Miss Marple. Daneben 
gibt es andere Figuren wie 
Tommy und Tuppence Beres-
ford oder Inspektor Battle. 
„Neben ihrer schriftstellerischen 
Tätigkeit unterstützte sie eigen-
händig und mit Begeisterung 
für die Sache ihren zweiten 
Ehemann, den Archäologen 

Max Mallowan, auf seinen Aus-
grabungen im Nordirak und in 
Syrien, insbesondere bei der 
Restaurierung prähistorischer 
Keramiken und der Fotodoku-
mentation der Funde. Sie trug 
maßgeblich zur Finanzierung 
dieser Expeditionen bei.“ erläu-
tert Marco Grensing vom För-
derkreis Burkina Faso e.V. Das 
ist eine weitaus unbekannte 
Seite der Schriftstellerin. 
Eintrittskarten zum Preis von 
5,00 € (ermäßigt 4,00 €) sind 
in der Finowfurter Gemeinde-
bibliothek in der Hauptstraße 
118 erhältlich. Reservierungen 
sind unter den Telefonnummern 
0174 4325261 oder 03335 
325342 möglich. 
Eine rechtzeitige Reservierung 
wird wegen der begrenzten 
Platzkapazität unbedingt emp-
fohlen.
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Am 13.12.2008 um 15:00 Uhr 
ist es wieder so weit: der Weih-
nachtsmann kommt schon ein 
paar Tage vorm Termin mit 
dem Flugzeug, um die ersten 
Geschenke an die Kinder zu 
verteilen, damit er nachher nicht 
mehr allzu viel tragen muss. 
Der Fliegerclub Uckermark hilft 
dabei, die Rentiere zu entlasten 
und stellt dem Weihnachtsmann 
sein Flugzeug zur Verfügung. 
In diesem Jahr landet er jedoch 
nicht wie gewohnt am Flugplatz 
Finow, sondern am anderen 
Ende der Landebahn, direkt am 
Luftfahrtmuseum. Dort wartet 
auf große und kleine Kinder 
ein beheiztes und trockenes 
Winterwunderland, mit jeder 

Der Weihnachtsmann, Schnee, Feuer und Licht… im Luftfahrtmuseum Finowfurt
Menge Spiel und Spaß. Nach-
dem der Weihnachtsmann dort 
die Geschenke an die jewei-
ligen Kinder oder auch Omis, 
Opas, Muttis oder Vatis verteilt 
hat, können alle Kinder im Rie-
senpfefferkuchenhaus  spielen, 
verschiedenste Geschenke für 
Eltern oder Großeltern basteln, 
sich zauberhaft schminken 
lassen und von Wintermärchen 
bezaubern lassen. An unserer 
Weihnachtsfotowand kann sich 
von klein bis groß jedermann 
einzeln oder mit der ganzen 
Familie fotografieren lassen. 
Ihre ganz persönlichen Weih-
nachtsgeschenke sollten mit 
dem Namen des Empfängers 
versehen bis spätestens zum 

10. Dezember 2008 im Luft-
fahrtmuseum Finowfurt oder im 
Tower des Flugplatzes Finow 
abgegeben werden. 
Wenn es dann draußen dunkel 
wird, kann bei märchenhaften 
Klängen am Lagerfeuer Knüp-
pelkuchen gebacken. Um 18:00 
Uhr startet dann eine weih-
nachtliche Museumsführung mit 
dem Weihnachtsmann durch 
das farbenfroh und einzigartig 
beleuchtete Museumsgelände. 
Beim Taschenlampenspektakel 
kommen große und kleine For-
scher voll auf ihre Kosten. Es ist 
nicht nur wunderschön anzu-
sehen, sondern die Dunkelheit 
kitzelt auch die Neugier hervor, 
denn im Schein der Nacht 

lässt sich vielleicht noch ganz 
anderes entdecken… Taschen-
lampen mitbringen ist daher 
unbedingt erforderlich!  Am 
Lagerfeuer erwarten Sie Glüh-
wein und Kesselgulasch, so 
dass der Abend bei russischer 
Livemusik einen gemütlichen 
Ausklang findet. Für die Kinder 
gibt es gratis Kindertee. Lassen 
Sie sich dieses einzigartige 
Ereignis nicht entgehen und 
gönnen Sie sich eine Pause von 
den Weihnachtseinkäufen! 
Eintritt: Kinder bis 14 Jahre 
frei, 14 bis 18 Jahre 3,- Euro, 
Erwachsene 6,- Euro
Informationen: www.luftfahrtmu-
seum-finowfurt.de oder unter 
Telefon 03335 7233

Sogar die Tiere werden beschenkt
Zum traditionellen Weihnachts-
markt lädt der Wildpark Schorf-
heide am Sonntag, den 07. 
Dezember 2008, ab 9:00 Uhr 
ein.  In entspannter Atmosphäre 
können Sie Geschenke kaufen, 
der Kunsthandwerkermarkt lädt 
zum Bummeln ein. Es werden 
zum Beispiel Kerzen, Keramik, 
Kräuter- und Käsespezialitäten, 
Schafwollprodukte, gebrannte 
Mandeln und Nüsse, Honigpro-
dukte, Gewürze, Tee und Spiel-
zeug angeboten. 
Und nur im Wildpark gibt es 
eine Tierbescherung! Der Weih-
nachtsmann mit seiner Kutsche 
bringt ab 13:00 Uhr zu Ziegen, 
Schweinen, Elchen, Wisenten 

und Pferden mit Äpfeln und 
Möhren geschmückte Weih-
nachtsbäume. Bei den Fischot-
tern und Wölfen hängen Fisch 
und Fleisch am Baum. Alle 
Besucher sind zu dieser etwas 
anderen Bescherung herzlich 
eingeladen. Außerdem erwar-
tet Sie ein Puppentheater für 
Kinder und Mittelaltermusik.
Der Eintritt für Erwachsene 
kostet 4,50 € pro Person, ermä-
ßigt (Kinder ab 4 Jahre, Schü-
ler, Studenten, Auszubildende, 
Schwerbehinderte, Begleitper-
sonen, Rentner und Arbeits-
lose) 3,00 € pro Person. Einlass 
ist täglich von 9:00 bis 16:00 
Uhr .

Infos gibt es beim Wildpark 
Schorfheide, Prenzlauer Str. 16, 
16244 Schorfheide  
OT Groß Schönebeck,  

Tel.: 033393 65855. E-Mail: 
info@wildpark-schorfheide.de, 
Internet: www.wildpark-schorf-
heide.de	



Seite 16 Schorfheide Kurier

Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste November / Dezember 2008

OT Finowfurt
16.11.	        9:00 Uhr				             Pfarrer Haberkorn

23.11. 	      9:00 Uhr 		 Abendmahl / Ewigkeitssonntag     Pfarrer Haberkorn 
23.11.	 14:00 Uhr	 Andacht Steinfurter Friedhof	  Pfarrer Baaske i.R. 
		  Ewigkeitssonntag		
30.11. 	 9:00 Uhr		 1. Advent	           Pfarrer Baaske i.R.

07.12.   	 9:00 Uhr 		 2. Advent	           Pfarrer Schliep

14.12.   	 9:00 Uhr 		 3. Advent	           Pfarrer Haberkorn

21.12. 	 9:00 Uhr		 4. Advent	           Pfarrer Haberkorn

24.12.	 16:00 Uhr	 Heilig Abend	         Pfarrer Baaske i.R.

24.12.	       18:00 Uhr 	 Heilig Abend	          Pfarrer Haberkorn

28.12. 	        9:00 Uhr 				             Pfarrer Haberkorn

31.12.	      17:00 Uhr	 Jahresschlussandacht	 Pfarrer Haberkorn

OT Lichterfelde
16.11.	 10:30 Uhr 				           Pfarrer Haberkorn

23.11. 	 10:30 Uhr    		Abendmahl / Ewigkeitssonntag     Pfarrer Haberkorn 
23.11.	 15:00 Uhr		 Andacht Lichterfelder Friedhof	 Diakon Schulz 
		  Ewigkeitssonntag          	 mit Bläsern

30.11.	 10:30 Uhr	 1. Advent 	 Lektoren Gottesdienst

07.12.	 10:30 Uhr	 2. Advent	 Lektoren Gottesdienst

14.12.	 10:30 Uhr	 3. Advent	      Pfarrer Haberkorn

21.12.	 10:30 Uhr	 4. Advent  	      Pfarrer Haberkorn

24.12. 	   15:00 Uhr 	 Heilig Abend	      Pfarrer Haberkorn

25.12.	   10:00 Uhr	 Regional – Gottesdienst  	 Pfarrer Haberkorn 
		  Christfest

28.12.	 10:30 Uhr 				        Pfarrer Haberkorn

31.12.	 16:00 Uhr	 Jahresschlussandacht	     Pfarrer Haberkorn

OT Altenhof
16.11.	 14:00 Uhr 	 Abendmahl	    Pfarrer Haberkorn

24.12. 	 16:30 Uhr	     			      Diakon Schulz

31.12.	 15:00 Uhr 	 Jahresschlussandacht  	 Pfarrer Haberkorn

OT Werbellin 
23.11.	 14:00 Uhr 	 Abendmahl / Ewigkeitssonntag	    Pfarrer Haberkorn 
24.12. 	 16:30 Uhr	 Krippenspiel / Heilig Abend	 Frau Stoellger

31.12. 	 15:30 Uhr 	 Jahresschlussandacht 	   Pfarrer Haberkorn

Sie erreichen Pfarrer Haberkorn  
unter der Telefonnummer 03335 684 (bitte Anrufbeantworter nutzen) oder 0151 
17024071,  www.kirche-lichterfelde.de

OT Groß Schönebeck
16.11.	 9:30 Uhr				    Pfarrer Delbrück

19.11.	 19:00 Uhr	 Buß- und Bettag	 Pfarrer Delbrück	
23.11.	 14:00 Uhr		 mit Abendmahl / Ewigkeitssonntag	 Pfarrer Delbrück 
30.11.	 9:30 Uhr	 1. Advent mit Taufe	 Pfarrer Delbrück

07.12.	 9:30 Uhr		 2. Advent mit Abendmahl	 Pfarrer Delbrück

24.12.	 18:30 Uhr		 Christvesper m. Krippenspiel	 Pfarrer Delbrück

25.12.	 9:30 Uhr		 1. Weihnachtstag	 Pfarrer Delbrück

OT Klandorf
16:11.	 11:00 Uhr		 Ewigkeitssonntag 	 Pfarrer Delbrück	
24.12.	 15:00 Uhr		 Christvesper	 Pfrn i. R. R. Bartsch

OT Eichhorst
22.11.	 17:00 Uhr	 mit Abendmahl/ Ewigkeitssonntag	 Pfarrer Delbrück 
6.12.	 17:00 Uhr				    Pfarrer Delbrück

24.12.	 14:30 Uhr		 Christvesper	 Pfr. i. R. Baaske

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck 
Frauenhilfe 	 Freitag, 05.12.08, 14.00 Uhr 	 im Gemeindehaus

Christenlehre 	 freitags 14.00 Uhr - 15.00 Uhr	 im Gemeindehaus

Flötenkreis 	 freitags nach Absprache

Konfirmandenunterricht donnerstags 17.00 Uhr

Chor	 dienstags 19.30 Uhr

Bürozeiten  	 dienstags   9.00 - 11.30 Uhr 	 im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück:	  
16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 
Tel.: 033393 341 • Fax: 033393 66239 
E-Mail: pfr.delbrueck@kigrs.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

14. November 2008

Die Zunft – deutschsprachige Rockmusik	 Beginn: 20:00 Uhr

Ort: Schlossscheune Groß Schönebeck	 Eintritt: 1,00 €

22. November 2008

15. Literatursalon des Förderkreis Burkina Faso e.V.

Ort: Konzerthalle Finowfurt	 Beginn: 19:00 Uhr

Thema: Agatha Christie

Eintrittskarten: Finowfurter Bibliothek, Hauptstraße 118

Preis: 5,- €, ermäßigt: 4,- €

Tel.: 0174 4325261 oder  03335 325342

6. Dezember 2008

Adventskonzert mit den Lichterfelder 

Chören, Gesangs- und Instrumentalsolisten

Ort: evang. Kirche Lichterfelde	 Beginn: 17:00 Uhr

Leitung: Herr Höing

7. Dezember 2008

Weihnachtsmarkt im Wildpark Schorfheide	 Beginn: 9:00 Uhr

Eintritt: 4,50 €, ermäßigt: 3,- €

7. Dezember 2008

Chanson-Nette Jeannette Urzendowsky

Ort: Kirche in Klandorf	 Beginn: 15:00 Uhr 

Eintritt frei, Austritt mit Hut

13. Dezember 2008

Weihnachtliches Taschenlampenspektakel im Museum

Ort: Luftfahrtmuseum in Finowfurt	 Beginn: 15:00 Uhr

Eintritt: 14 bis 18 Jahre 3,- Euro, Erwachsene 6,- Euro,  

Kinder bis 14 Jahre frei

Informationen: www.luftfahrtmuseum-finowfurt.de oder Tel.: 03335 7233

14. Dezember 2008 

Weihnachtliche Musik mit dem Chor aus Marienwerder

anschließend Adventsfeier im Gemeindehaus

Ort: Kirche Groß Schönebeck	 Beginn: 14.00 Uhr

Eintritt frei, Kollekte am Ausgang erbeten
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